
MELASTIZA  Boudier 1885  (f) Pyronemataceae (68 Gattungen) 
Bull.Soc.Myc.France 1:106,1885 Pezizales (15 Familien) 
  Ascomycetes 
KURZHAARBORSTLING  
 
 
Typus 
Humaria miniata Fuckel (= M. chateri) 
 
Artenzahl 
Dissing 4 (Weltflora: Ainsworth-Bisby 14) 
 
Kennzeichnung 
Bodensaprobiont 
Fruchtkörper ungestieltes Apothezium, flach schüsselförmig, mit roter oder orangefarbener 
Scheibe, Randzone büschelig behaart 
Haare kurz, braun, dickwandig, mehrfach septiert, mit nicht gegabelter Basis 
Paraphysen zylindrisch, an der Spitze keulig verdickt, Inhalt mit Jodlösung grün verfärbend 
Asci achtsporig, mit Jodlösung nicht blauend 
Sporen ellipsoid, schwach ornamentiert bis grob genetzt, farblos 
 
Bemerkungen 
Die Vereinigung der Gattung mit Aleuria wird diskutiert (Moravec 1994), Aleuria besitzt  
hyaline Haare 
Scutellinia hat glatte Sporen und Haare mit gegabelter Basis  
Anthracobis wächst auf Brandstellen 
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